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Herren Landesklasse Gr. 10

TTC Singen II : TTC Nussbach 
Samstag, 15.04.2023, 14:00 Uhr

Napoletano in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Singen II in der Herren Landesklasse Gr. 10 gegen
den TTC Nussbach durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Messuri / Schufft konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Reiser / Schätzle beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Napoletano / Jäger und Schwer / Gehringer, das Napoletano /
Jäger letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Napoletano / Jäger endete. Keinen Zähler
beisteuern konnten Hander / Stadie im Match gegen Gehringer / Kleimann, das 0:3 verloren ging.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach einem Erfolg für Thomas Messuri sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Sandro Schwer letztlich nicht ins Ziel
bringen. Beim Erfolg von Marco Napoletano gegen Johannes Reiser konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Oliver Hander
überzeugte im Match gegen Stefan Gehringer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu
rütteln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Andreas Stadie seinem Gegner Fabian
Gehringer letztlich beim 7:11, 12:10, 6:11, 4:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Mario Schätzle war
nachfolgend der Gastgeber Wolfram Jäger, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert
in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Kleimann wurden Marcel
Schufft hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Singen II und des TTC Nussbach. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Thomas Messuri gegen Johannes Reiser nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:5, 10:12, 11:2, 11:3 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Reiser nun bei 15 Siege und 11 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Marco Napoletano eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Marco Napoletano gewann gegen Sandro Schwer mit 3:2. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Mit 3:1 gewann daraufhin Oliver Hander gegen Fabian Gehringer und gab dabei nur einen Satz her.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Andreas Stadie und Stefan Gehringer, ehe sich der Spieler des TTC Singen II mit 3:2
durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Stadie mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Singen II am 21.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den RV Bittelbrunn, während der TTC Nussbach am 22.04.2023 gegen den TTC Bräunlingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Singen II

Doppel: Messuri / Schufft 1:0, Napoletano / Jäger 1:0, Hander / Stadie 0:1 
Einzel: T. Messuri 1:1, M. Napoletano 2:0, O. Hander 2:0, A. Stadie 1:1, W. Jäger 1:0, M. Schufft 0:1 

 TTC Nussbach
Doppel: Schwer / Gehringer 0:1, Reiser / Schätzle 0:1, Gehringer / Kleimann 1:0 
Einzel: J. Reiser 0:2, S. Schwer 1:1, F. Gehringer 1:1, S. Gehringer 0:2, F. Kleimann 1:0, M.
Schätzle 0:1


